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Orgelfinale
in „30 Minuten“

Tyron Kretzschmar spielt
Bach und Widor

Von Manfred Engelhardt

Zum Saisonende der „30 Minuten“
für die Basilika zog noch einmal
Tyron Kretzschmar an der großen
Orgel alle Register - bevor nächs-
ten Montag die Musikwerkstatt in
evangelisch St. Ulrich mit Jazz und
Pop den endgültigen Schlusspunkt
der Reihe 2025 setzt.

Der gebürtige Augsburger
Kretzschmar (unter anderem von
Basilika-Organist Peter Bader aus-
gebildet), erfolgreich konzertieren-
der Musiker, hat ein stimmiges
Programm gewählt: Bach und
französische Spätromantik von
Charles Widor.

Nach dem Präludium Es-Dur
BWV 552 mit seinem französisch
geprägten Aufbau, spielte er ein
kleines, aber brillantes Orgel-Juwel
Bachs: „Pièce d‘orgue“ G-Dur BWV
572.

Diese voller Überraschung ste-
ckende Fantasie beginnt, von
Kretzschmar mit perlender lichter
Virtuosität dargeboten, mit ei-
nem einmanualigen Solo, das in ge-
nialer Weise viele Harmonien
streift, und dann im Vollton mit
kühnen Farben zu Ende gebracht
wird.

Und es sind Harmonien, die auf
den spätromantischen Klangma-
gier Charles-Marie Widor hinwei-
sen. Zwei Sätze seiner bekanntesten
5. Sinfonie f-moll, nach diesem
Bach-Vorlauf, waren eine großarti-
ge Programm-Idee.

Seltener gehört ist dabei das
farbstark sich entfaltende Allegro
Vivace. Doch die abschließende
Toccata ist fast schon Kult: Wie
das mysteriös einfache Thema in
einen suggestiv mäandernden
motorischen Sog gezogen wird, ist
faszinierend. (AZ)

Ein Fest für Johann Sebastian
Das Augsburger Ensemble Naumann verneigt sich vor Bach – mit zwei Konzerten an einem Wochenende.

Was macht den Barockmeister so unsterblich? Ein Gespräch mit zwei Stimmen aus dem Chor.

Von Veronika Lintner

Wenn von Bach die Rede ist,
schwingt Ehrfurcht mit. Johann
Sebastian, Schöpfer von unsterbli-
chen Passionen, Kantaten, Konzer-
ten, Sonaten. Herr aller Formen,
Großmeister des Barock. Wenn
Maximilian Lika von Bach
schwärmt, klingt das aber trotz-
dem nach einem vertrauten Ver-
hältnis. Fast nach einem alten Be-
kannten. „Wir sind mit Bach aufge-
wachsen“, sagt der Bassbariton
und erinnert sich an seine Schul-
zeit. Am Gymnasium St. Stephan
in Augsburg stand Musik auf dem
täglichen Stundenplan, von Har-
monielehre bis Chorprobe. Und
vor allem war es ein Benediktiner-
mönch, der den Schülern die Liebe
zu Bach weitergab: Pater Hermann
Naumann. Bachs Großwerke an
Festtagen, solche Auftritte waren
Höhepunkte in jedem Schuljahr.
„Bach ist der größte aller Zeiten“,
sagt Lika heute. Und deshalb will
er Bachs Musik feiern, mit seinem
eigenen Chor. Das Ensemble Nau-
mann hat Lika 2022 mit gegrün-
det, in diesem Chor singen ehema-
lige Schüler von Stephan und ihre
Musikfreunde. Jetzt gestalten die
Sänger und Sängerinnen ein Fest
für Bach, zu dessen 275. Todesjahr:
Zwei Konzerte an einem Wochen-
ende. Sie verstärken sich dafür mit
Solisten – und einem prominenten
Bach-Fachmann.

„Wir wollen klein und vertraut
bleiben“, so beschreibt Lika sein
Ensemble. Ausgebildete Sänger,
Konzertsolisten, Musiklehrer, der
Kammerchor besteht aus einem
Kern von guten Freunden. „Und
wir wollen Soli auch aus unserer

Mitte heraus gestalten.“ Das will
der Chor jetzt im ersten Teil seines
Augsburger Bachfests zeigen:
Beim Konzert am 24. Oktober, in
der Kirche evangelisch St. Ulrich,
werden Solo- und Dialogkantaten
klingen. Bachs „Selig ist der Mann“
(BWV 57) zum Beispiel. Das Werk
wurde vor 300 Jahren uraufgeführt
und ist dem heiligen Stephanus ge-
widmet – also dem Patron der
Schule, aus dem der Chor gewach-
sen ist. Die Kantate ist ein gesun-
gener Dialog, zwischen den Figu-
ren von Jesus und der Seele, mit
Sopran und Bass. Ein anderes
Werk des Konzerts klingt sehr be-
kannt: „Schlafes Bruder“ ist der Ti-
tel eines Romans von Roman
Schneider, über ein Orgel-Wunder-

kind und die Magie der Musik. Es
ist ursprünglich aber der Name ei-
nes Bachchorals, über Tod und
Jenseitsglaube (BWV56). Eines von
vielen kleinen Meisterstücken im
Programm.

Im Konzert am 26. Oktober, in
derselben Kirche, veredeln Solisten
den Chor. Maximilian Lika baut
dabei auf seine Familie: Sein Bru-
der Matthias Lika singt als Solo-
Bariton auf großen, berühmten
Bühnen, in der Berliner Philhar-
monie wie im Theater an der Wien.
„Aber für uns ist er einfach ein
Mann der ersten Stunde im En-
semble“, sagt sein Bruder Maximi-
lian. Als Gastkünstler für das Kon-
zert konnte er zudem Christoph
Spering gewinnen – einen renom-

mierten Bach-Fachmann. Spering
prägt die Szene der alten Musik, als
Dirigent und Forscher: Er entdeck-
te eine Fassung von Bachs Mat-
thäuspassion wieder, die Felix
Mendelssohn Bartholdy arrangiert
hatte. Er brachte die Version auch
wieder zur Aufführung. Wie kam
es, dass der Bach-Kenner jetzt in
Augsburg dirigiert? „Wir haben
einfach frech angerufen“, sagt Lika
und schmunzelt. Im Konzert wird
Spering ein Orchester dirigieren,
aus dem Kreis seiner vertrauten
Musiker. Dabei steht eine Kantate
im Mittelpunkt.

Unter den gut 300 Kantaten,
die Bachs schuf, ist sie die aller-
längste – und facettenreichste,
findet Lika: BWV 21. „Das Werk ist

ein Experimentierlabor“, sagt der
Bassbariton. Formenvielfalt und
Stimmführungskunst, vertonte
Seufzer und Tränen. Bach kompo-
nierte oft nach dem Kalender: Da-
mals, als Hoforganist und Kon-
zertmeister in Weimar, schrieb er
Musik zu christlichen Festen.
„Aber über seine Kantate BWV 21
schrieb er ‚per ogni tempo‘, also
‚für jede Zeit‘“, weiß Lika. Ein
Werk für jeden Anlass. „Ich hatte
viel Bekümmernis“ lautet die Ti-
telzeile der Kantante und die Mu-
sik nimmt diese Stimmung auf:
„Man spürt beim Singen, wie sich
die Bekümmernis allmählich
löst“, sagt Brigitte Mezger, Sänge-
rin im Ensemble Naumann. „Die
Musik wird festlicher, fröhlicher.
Am Ende fühlt man sich wie ein
anderer Mensch.“

Auch Mezger ging in St. Ste-
phan zur Schule und aus Musik
wurde ihr Beruf. Sie unterrichtet
heute Musik am Gymnasium in
Schrobenhausen – und erinnert
sich: „Es war das große Glück, die-
se Welt von Bach schon mit 11, 12
Jahren kennenlernen zu dürfen“,
sagt sie. „In Bachs Werken finden
wir eine Tiefe, die heute nicht
mehr erreicht wird in der Kompo-
sition, eine fast übernatürliche“,
findet Lika. Musik voller Mathe-
matik, voller Rätsel und versteck-
ter Symbole. „Doch das Wunder-
bare ist“, sagt Mezger, „dass da-
raus trotzdem so viel Seele klingt.“

> Bachfest in der evangelischen Kir-
che St. Ulrich. Freitag, 24. Oktober, 20
Uhr: Konzert mit Solo- und Dialogkan-
taten. Sonntag, 26. Oktober, 17 Uhr:
Chorkonzert unter Leitung von Chris-
toph Spering. Infos: www.ensemble-
naumann.de.

Das Ensemble Naumann widmet Bach zwei Konzerte, in seinem 275. Todesjahr. Foto: Michael Zink

AUGSBURG

CINEMAXX   0 40/80 80 69 69 
 Willy-Brandt-Platz 2 · www.cinemaxx.de

22 Bahnen  ab 12 J., 16:50
50 Jahre Roland Kaiser – Ein Leben für 
die Musik  ab 0 J., 19:30
All das Ungesagte zwischen uns – 
Regretting You  19:30
Alles voller Monster  ab 6 J., 14:45
Bluey im Kino: 
dbcommaKüchenspaßldquo-Kollektion 
 ab 0 J., 14:20
Conjuring 4: Das letzte Kapitel  ab 16 J., 
19:50
Das Kanu des Manitu  ab 6 J., 14:20, 
16:45, 19:10
Die Gangster Gang 2  ab 6 J., 14:10
Die Schule der magischen Tiere 4 
 ab 0 J., 14:20, 16:10, 16:50
Downton abbey: Das große Finale 
 ab 6 J., 14:30
Gabby’s Dollhouse: Der Film  ab 0 J., 
14:00, 16:30
Good Fortune – Ein ganz spezieller 
Schutzengel  ab 6 J., 17:20, 20:00

Momo  ab 6 J., 14:00, 17:10, 18:50
One Battle After Another  ab 16 J., 16:20, 
19:20
Tron: Ares  ab 12 J., 14:10, 17:00, 20:00
Tron: Ares OV  ab 12 J., 19:00

CINESTAR   
 Viktoriastr. 3 · www.cinestar.de

A Big Bold Beautiful Journey  ab 6 J., 
14:25
All das Ungesagte zwischen uns – 
Regretting You  19:45
Alles voller Monster  ab 6 J., 14:00
Conjuring 4: Das letzte Kapitel  ab 16 J., 
19:55
Das Kanu des Manitu  ab 6 J., 15:10, 
17:30, 20:35
Demon Slayer: Kimetsu No Yaiba Infinity 
Castle  ab 16 J., 16:40
Die Farben der Zeit  ab 12 J., 14:00
Die Gangster Gang 2  ab 6 J., 13:50
Die Schule der magischen Tiere 4 
 ab 0 J., 14:40, 17:00
Downton abbey: Das große Finale 
 ab 6 J., 17:10

Gabby’s Dollhouse: Der Film  ab 0 J., 
14:20, 17:05
Good Fortune – Ein ganz spezieller 
Schutzengel  ab 6 J., 17:20, 20:00
Mest-i Ask – Mevlana OmU  17:40, 20:10
Momo  ab 6 J., 14:10, 16:45
One Battle After Another  ab 16 J., 19:20
Tron: Ares  ab 12 J., 14:45, 16:30
Tron: Ares 3D  ab 12 J., 19:30
Tron: Ares 3D OV  ab 12 J., 19:50
Zweigstelle  ab 6 J., 20:20

LILIOM   08 21/29 71 48 89 
 Unterer Graben 1 · www.liliom.de 

22 Bahnen  ab 12 J., 21:00
After the Hunt  ab 12 J., 17:00
Amrum  ab 12 J., 14:00, 20:00
Die Schule der magischen Tiere 4  
 ab 0 J., 14:30
Jane Austen und das Chaos in meinem 
Leben  ab 0 J., 18:00
SimsalaGrimm Mitmachkino  ab 0 J., 
14:00
Zweigstelle  ab 6 J., 16:00, 20:00

MEPHISTO   08 21/15 30 78 
 Karolinenstr. 21 · www.lechflimmern.de

22 Bahnen  ab 12 J., 15:45

Jane Austen und das Chaos in meinem 
Leben  ab 0 J., 17:45, 19:45

SAVOY   08 21/15 30 78  
 Schmiedberg 6 · www.lechflimmern.de

Wegen Umbau geschlossen

THALIA   08 21/15 30 78  
 Obstmarkt 5 · www.lechflimmern.de

After the Hunt  ab 12 J., 15:45, 19:30

Alles voller Monster  ab 6 J., 13:00

Amrum  ab 12 J., 18:15, 20:15

Cinema! Italia! – Hände über der Stadt 
OmU  17:00

Die Schule der magischen Tiere 4  
 ab 0 J., 13:55

Momo  ab 6 J., 15:00

AICHACH

CINEPLEX  aichach@cineplex.de  
 Rudolf-Diesel-Str. 6 · www.cineplex.de

A Big Bold Beautiful Journey  ab 6 J., 
18:15
All das Ungesagte zwischen uns – 
Regretting You 20:00
Alles voller Monster  ab 6 J., 15:00
Conjuring 4: Das letzte Kapitel  ab 16 J., 
20:45
Das Kanu des Manitu  ab 6 J., 16:00, 
18:15, 20:00
Die Gangster Gang 2  ab 6 J., 14:30
Die Schule der magischen Tiere 4 
 ab 0 J., 14:45, 17:15
Downton abbey: Das große Finale   
ab 6 J., 16:45
Gabby’s Dollhouse: Der Film  ab 0 J., 
14:30
Good Fortune – Ein ganz spezieller 
Schutzengel  ab 6 J., 17:15, 20:30
Momo  ab 6 J., 15:00, 16:00
One Battle After Another  ab 16 J., 19:30
Tron: Ares  ab 12 J., 17:00
Tron: Ares 3D  ab 12 J., 19:45
Zweigstelle  ab 6 J., 17:15, 19:45

KÖNIGSBRUNN

CINEPLEX  koenigsbrunn@cineplex.de  
 Bgm.-Wohlfarth-Str. 81 · www.cineplex.de

A Big Bold Beautiful Journey  ab 6 J., 
16:45
All das Ungesagte zwischen uns – 
Regretting You 20:00
Alles voller Monster  ab 6 J., 15:00
Das Kanu des Manitu  ab 6 J., 14:30, 
19:45
Die Gangster Gang 2  ab 6 J., 15:00
Die Schule der magischen Tiere 4   
ab 0 J., 14:30, 17:00
Downton abbey: Das große Finale 
 ab 6 J., 17:30
Gabby’s Dollhouse: Der Film  ab 0 J., 
15:00
Good Fortune – Ein ganz spezieller 
Schutzengel  ab 6 J., 17:30, 19:45
Momo  ab 6 J., 14:45, 17:15
One Battle After Another  ab 16 J., 19:15
Tron: Ares  ab 12 J., 17:15
Tron: Ares 3D  ab 12 J., 20:00
Zweigstelle  ab 6 J., 20:15

MEITINGEN

CINEPLEX  meitingen@cineplex.de 
 Donauwörther Str. 53 · www.cineplex.de

A Big Bold Beautiful Journey  ab 6 J., 
19:30
All das Ungesagte zwischen uns – 
Regretting You  20:00
Alles voller Monster  ab 6 J., 15:00
Conjuring 4: Das letzte Kapitel  ab 16 J., 
20:00
Das Kanu des Manitu  ab 6 J., 15:15, 17:45
Die Gangster Gang 2  ab 6 J., 14:30
Die Schule der magischen Tiere 4   
ab 0 J., 14:45, 15:15, 17:15
Downton abbey: Das große Finale 
 ab 6 J., 17:30
Gabby’s Dollhouse: Der Film  ab 0 J., 
14:30, 17:00
Good Fortune – Ein ganz spezieller 
Schutzengel  ab 6 J., 17:15, 19:45
Momo  ab 6 J., 15:00, 17:15
One Battle After Another  ab 16 J., 19:30
Tron: Ares  ab 12 J., 17:00
Tron: Ares 3D  ab 12 J., 20:00
Zweigstelle  ab 6 J., 20:15

KINO AKTUELL Alle Angaben sind ohne Gewähr von Richtigkeit und Vollständigkeit
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Aufbruch! 
Ein Sinfoniekonzert

St. Anna Kirche,
25.10.2025, 18 Uhr

Werke von 
Mozart und Rossini

Dirigat
Justin Pambianchi

Gesang
Megan Henry

Karten ab 22 € bei
Eventim sowie auf
www.opera-augusta.de

GRÜSSE UND GLÜCKWÜNSCHE

DA
LACHT

DASHerz

18 Jahre die große Wende,
Deine Kindheit ist zu Ende.

Frisch und fröhlich hinein ins große Leben,
was kann es an diesem Tage Schöneres geben.

Liebe Katharina,

Wir wünschen Dir alles Gute!
Deine Oma 

mit der buckligen Verwandtschaft

Anzeigen-Service: 
�Tel. [08 21] 7 77-25 00

GEZIELT 
EINKAUFEN!
Werbung ist Gestaltungshilfe für den 
Einkauf.
Platzieren Sie Ihre Werbung in der Augsburger 
Allgemeinen, denn über 70%* der Leser haben  
eine positive Einstellung zur Werbung in der 
 Tageszeitung.

*Quelle: ZMG Zeitungsqualitäten 2025
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